
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DGS-Kongress 2026 
Veranstaltung der Sektion Wissenssoziologie 

Gegenwärtige Zukünfte – revisited. Zur (Wissens-)-
Soziologie der Zeitdiagnosen 

Donnerstag, 1. Oktober 2026, 14:15–17:00 Uhr 

Raum: P110 (01 491P110) 

Chairs: Oliver Dimbath (Universität Koblenz) & Theresa Vollmer (Universität Wien) 

Beschreibung: Das sozialwissenschaftliche Genre der Zeit- bzw. 
Gegenwartdiagnosen lässt sich durch die pointierte Darstellung aktueller sozialer 
Prozesse und deren Fortschreibung auf mögliche gesellschaftliche Zukünfte 
charakterisieren. Sie sind, wenn auch nicht per se wissenssoziologisch als 
sozialwissenschaftliches Wissen zumindest ein Untersuchungsgegenstand der 
Wissenssoziologie. Die Veranstaltung nimmt demzufolge zeitdiagnostische 
Zukunftsentwürfe aus wissenssoziologischer Warte in den Blick. 

 

Programm 

14:15–14:20 Uhr 
Begrüßung und Einführung 
Oliver Dimbath · Theresa Vollmer 

14:20–15:00 Uhr 
„From retrospect to prospect“. Zum Ineinandergreifen von Gesellschaftstheorie 
und Gegenwartsdiagnostik in Herbert Spencers Zukunftsentwürfen 
Frank Meyhöfer (Carl von Ossietzky Universität Oldenburg) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15:00–15:40 Uhr 
Fortschritt als temporales Ordnungsschema: Zeitdiagnostische 
Bewegungsfiktionen und ihre Zukunftserwartungen 
Julian Höfner (Julius-Maximilians-Universität Würzburg) 

15:40–16:20 Uhr 
Die versteckten Kosten zeitdiagnostischer Periodisierung: Zum Fall der 
›klassischen Moderne‹ 
Jan Wetzel (Technische Universität Dresden) 

16:20–17:00 Uhr 
The Expert next door: Zur Diffusion wissenschaftlicher Rationalität in alltägliche 
Lebenswelten 
Markus Trimmel (Wirtschaftsuniversität Wien) 
Katharina Miko-Schefzig (JKU Linz) 

 


